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DEZA Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit
EDA Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten
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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Entwicklungspolitik

Im Dezember 2018 reichte Nationalrat Thomas Weibel (glp, ZH) ein Postulat mit dem
Titel «Evidenzbasierte Ansätze und Wirksamkeitsstudien in der internationalen
Zusammenarbeit» ein. Damit wollte er den Bundesrat beauftragen, in der kommenden
Botschaft zur Strategie der IZA 2021-2024 zu ermitteln, inwiefern evidenzbasierte
Ansätze und Wirksamkeitsstudien zur strategischen Planung und Priorisierung von
Projekten sowie zur internen Aus- und Weiterbildung genutzt werden könnten. Weibel
führte in seiner Begründung an, dass Länder wie die USA, Grossbritannien und
Deutschland ihre Entwicklungszusammenarbeit bereits seit längerem anhand der
wissenschaftlichen Evidenz ausrichteten. Zudem hätten DEZA und EDA in der
Vergangenheit positive Erfahrungen mit Wirkungsstudien gemacht. 
Der Bundesrat machte in seiner Stellungnahme klar, dass er die Förderung
evidenzbasierter Ansätze in der Botschaft zur IZA befürworte. Die Analyse von
Kausalitätsbeziehungen und der Kostenwirksamkeitsvergleich von Projekten seien
wichtige Instrumente, um strategische Entscheide treffen zu können.
Dementsprechend beantragte er die Annahme des Postulats. 
In der Frühlingssession 2019 nahm der Nationalrat das Postulat stillschweigend an. 
Mit der Publikation der Botschaft zur Strategie der internationalen Zusammenarbeit
2021-2024 im Februar 2020 beantragte der Bundesrat die Abschreibung des Postulats,
da die Forderung des Antrags damit erfüllt worden sei. Der Nationalrat hiess diesen
Antrag in der Sommersession 2020 gut. 1

POSTULAT
DATUM: 15.06.2020
AMANDO AMMANN

1) AB NR, 2019, S. 586; BBl, 2020, S. 2597 ff.; Po. 18.4301
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